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Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht „Sie“ supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-16 Uhr
24.12. + 31.12.2016 geschlossen

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

Wir wünschen Ihnen FROHE WEIHNACHTEN
und ein gutes NEUES JAHR

INVENTUR-RÄUMUNGS-VERKAUF
Sichern Sie sich bis 7.1.17:

50%
bis zu

INVENTUR-RABATT*) 

*)  auf die Outlet-Preise 

der Wintermode

5

Der ärztliche Bereitschaftsdienst in den Räumen der
Hochtaunusklinik Bad Homburg ist folgendermaßen

besetzt:
23. Dez. von 13 Uhr bis 27. Dez. 06.00 Uhr durchgehend
27. Dez. von 19--06 Uhr, 28. Dez. ab 13 Uhr bis 06 Uhr
ab 29. Dez.16 19 Uhr -- 2. Jan.17. wieder durchgehend

61352 Bad Homburg, Zeppelinstraße 20
Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten

Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten und . . .
. . . gleichzeitig für die eigene Gesundheit etwas tun
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein:
am Montag, 20. Januar 2017, von 15.30 bis 20.00 Uhr in
Steinbach (Ts.), Geschwister-Scholl-Schule, Hessenring 35

Containerplatz ist am 27. Dezember geöffnet!!
Der Containerplatz (hinter der Altkönighalle) ist zwischen
den Jahren am Dienstag, den 27. Dez. 2015, in der gewohn-
ten Zeit von 16 bis 18 Uhr geöffnet.  Dies soll den Steinbacher
Bürgern die Möglichkeit eröffnen, ihre Weihnachtsverpackungen
etc. in der Papierpresse zu entsorgen.        Steffen Bonk, Haupamt

Die Praxen Dr.Odewald und Herr Mousa
sind bis zum 23.12. und ab dem 2.1.2017 zu den gewohnten
Sprechzeiten geöffnet
Die Praxis Dres. Orth - Tannenberg in Steinbach und
die Praxis Dres. Ott - Grabiger in Stierstadt
haben zwischen den Jahren am 27., 28. und 29.Dezember für
Notfälle und wirklich akute Beschwerden geöffnet.

Wir wünschen allen Steinbachern ein fröhliches
Weihnachten und einen guten Start in das neue Jahr.

Ärzte-Sprechzeiten zwischen den Jahren

Im Oktober gingen durch eine Spendenaktion der
evang. St. Georgskirche ca. 20.000,-- € ein. Kräftig
mitgeholfen haben dabei die Schüler der Phorms
Schule. Sie spendeten 540 €!!!

Wie es dazu kam:
An einem Sonntag hörten wir in der Familienkirche
von der Spendenaktion. Wir wollten uns gerne für die
Flüchtlinge einsetzen. So hatten wir die Idee, durch
einen Kuchenverkauf in der Schule Spenden zu sam-
meln. Natürlich fragten wir zuerst unseren Schulleiter,
Herrn Michael Gehrig, ob dies möglich sei. Herr
Gehrig fand die Idee toll und organisierte einen tollen
Kuchenverkauf. So kam Dank der Schulleitung und
der Catering Firma der Schule, FPS-Catering, inner-
halb von zwei Tagen ein fantastischer Kuchenverkauf
zustande. Am letzten Freitag vor den Herbstferien
wurde der Kuchenverkauf durchgeführt. Der leckere
Kuchen kam bei den Schülern so gut an, dass wir
fast den ganzen Kuchen verkauft haben. Die „sehr
gute Idee“, wie es Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke
ausdrückten, war also ein voller Erfolg. Mit diesem
Geld kann wieder viel Gutes getan werden! 

DAS FREUT  UNS SEHR! ! !

Phorms-Schule - Flüchtlingsspendenaktion

Phorms Frankfurt Taunus Campus und
Evangelische St. Georgsgemeinde Steinbach

Advent, Advent ein Lichtlein brennt, erst eins,
dann zwei, dann drei, dann vier und wenn die
Feuerwehr nicht vor der Türe stand, dann haben
Sie alles richtig gemacht! 
Die Weihnachtszeit ist Hochsaison für die Feuerwehr.
Dutzende Menschen sterben in Deutschland jedes
Jahr in der Vorweihnachtszeit, weil beispielsweise
mit Kerzen nicht sachgemäß umgegangen wurde.
Die häufigsten Ursachen von Bränden in der
Adventszeit sind: • Brennende Kerzen: Sie können
Teile von Adventskränzen, Weihnachtsbäumen oder
anderen Dekorationen entzünden. Die Kerze muss
dazu noch nicht einmal umfallen, oft reicht die
Wärmestrahlung aus. 
• Adventsgestecke und Weihnachtsbäume: Die trockenen Tannenzweige sind sehr leicht brennbar
• Streichhölzer: Wegfliegende, glimmende Partikel oder die abgebrannten Streichholzreste
können auch Stunden später ein Feuer verursachen • Kinder: Feuer übt eine Faszination auf
Kinder aus. Gerade in der Vorweihnachtszeit sollte man Streichhölzer und Kerzen nicht ohne
Aufsicht bei Kindern lassen • Fondue: Das kochende Fett im Fonduetopf kann sich entzün-
den. Besondere Vorsicht ist auch bei der Verwendung eines Spiritusbrenners geboten. Bei
unsachgemäßem Gebrauch kann es zu einer Verpuffung kommen. 
Beachten sollten Sie deshalb folgendes:
• Wenn Sie auf echte Kerzen nicht verzichten wollen, achten Sie auf feuerfeste
Kerzenständer und Unterlagen sowie ausreichend Abstand zu umliegenden
Gegenständen. Am sichersten sind Metall-, Porzellan oder Steingutwaren.    • Sie sollten
in der Nähe von brennenden Kerzen stets Blumenspritze, Gieskanne oder einen
Wassereimer mit Scheuerlappen bereitstehen haben, um Entstehungsbrände zu löschen.
• Benutzen Sie zum Löschen einer normal brennenden Kerze einen Kerzenlöscher.
• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt • Bringen Sie Ihren Kindern unter Aufsicht
den Umgang mit Feuer bei • Stellen Sie Weihnachtsbäume in standfesten Ständern mit
Wasserreservoir auf und füllen sie dieses ständig nach. Dadurch ist der Baum schwerer

Weihnachtszeit = Gefahrenzeit

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

DRK Ortsverband Steinbach

entflammbar • Verwenden Sie beim Fondue eine Heizplatte
anstelle eines Spiritus-Rechauds • Gießen Sie niemals Spiritus
ins heiße Rechaud nach • Rauchmelder retten Leben! Gönnen
Sie sich dieses Stück Sicherheit zu Weihnachten Sollte es trotz-
dem zu einem Brand kommen, machen Sie folgendes: 
• Verlassen Sie sofort den Raum • Nehmen Sie Kinder, alte und
pflegebedürftige Menschen sowie Tiere mit • Schließen Sie die
Türen, aber nicht abschließen, • Alarmieren Sie über den Notruf
112 die Feuerwehr • Warnen Sie Ihre Nachbarn • Gehen Sie ins
Freie • Weisen Sie die eintreffende Feuerwehr ein.

Andreas Damsz, Stadtbrandinspektor - FF Steinbach/Ts.

Andreas Damsz
Stadtbrandinspektor Steinbach

Von links: Pfarrer H. Lüdtke, Schulleiter M. Gehrig, Pfarrer W. Böck
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Wir wünschen allen
Steinbacher
BürgerInnen

ein besinnliches
Weihnachtsfest

und alles gute für
das Neue Jahr.

PIZZERIA ITALIA
Inhaber: Graci Salvatore

Bahnstr. 35
(Ecke Berliner Str.)

61449 Steinbach / Ts.

Telefon:

06171/9898385

Frohe Weihnachten und

Wir machen Urlaub

vom 20. Dez. 2016

bis 4. Januar 2017

Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.:    0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

Wir wünschen Allen ein schönes 
und entspanntes Weihnachtsfest.

Möge das Neue Jahr voll sein
mit glücklichen Momenten

und Ihnen Gesundheit 
und Zufriedenheit schenken.

malermeister

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das Jahr 2009

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest

und alles gute für das neue Jahr!

Wir wünschen unserer
Kundschaft

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein 

gesundes Neues Jahr 2017.
www.demeter-quellenhof.de -- 06171/ 78458
Mo-Fr 8:00 -- 19:00 I Di von 9.30 -- 19.00 Uhr

Sa 8:00 -- 16:30 Uhr

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  7 48 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

● Planung ● Gestaltung

● Pflege u. Service ● Pflanzung, Teiche

● Pflaster, Naturstein ● Holz-, Mauer- u. Zaunbau

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Wir danken allen Steinbachern 
für ihr entgegengebrachtes Vertrauen 

und ihre Unterstützung auch
in unserem 14. Geschäftsjahr in Steinbach.

Wir wünschen allen ein
frohes und besinnliches  Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Familie Thomas Stottut

Oberurseler Straße 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

. . . wir wünschen Ihnen Allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
schöne und erholsame Feiertage

und ein gesundes und friedliches Neues Jahr.

IRMGARD UND BOBBI ALTHAUS

Wir danken auch dieses Jahr
unserer lieben Kundschaft, daß
sie uns jetzt schon seit zwei Jahr-
zehnten die Treue hält.

Wir danken für die Wertschät-
zung, die vielen lieben Gesten,
die netten Gespräche und das
Vertrauen, daß Sie uns immer
wieder zukommen lassen. 

Wir wissen das sehr zu schätzen
und möchten auch 2017 wieder
für Sie da sein.

Danke auch von Herzen im Namen aller Steinbacher Schulkinder für das
stetige Füttern unserer Spendendose für die Geschwister-Scholl-Schule.

Am Anfang war es nur eine Idee, die von Heidrun Möhle, die 2011 anlässlich des
Weihnachtsmarktes, in Steinbach umgesetzt wurde. Viele Steinbacherinnen und
Steinbacher wünschten sich schon damals ein Café und wenigstens an
Weihnachten wurde dieser Wunsch Wirklichkeit. Im Trausaal des Backhauses in
Steinbach öffnet das Café „Trau Dich“ seine Pforten. Seither sind nunmehr 6 Jahre
vergangen und rund um die beiden Steinbacherinnen Gabriele Eilers und Sigrid
Hilbig hat sich ein Team gefunden, dass Jahr für Jahr zum Weihnachtsmarkt den
Bürgerinnen und Bürgern Steinbachs ein Café schenkt. Mittlerweile ist das Café
„Trau Dich“ eine echte Instanz auf dem Weihnachtsmarkt. Gemeinsam mit den flei-

Wie aus einer Idee eine Tradition wurde . . .

Café „Trau Dich” ßigen Brotbäckern in der Backstube werden eifrig Spenden gesammelt, die dann einer Steinbacher
Institution zu Gute kommen. Das Jahr 2016 war ein Jahr der Rekorde, 39 Kuchen wurden gespen-
det und bis auf wenige Reststücke verkauft. Der Andrang der Café-Besucher war riesig, so dass
mancher einige Zeit warten musste, bis wieder ein Plätzchen frei wurde. Und last but not least wur-
den in diesem Jahr gemeinsam mit den Einnahmen aus der Brotbackaktion 1.400 Euro eingenom-
men, die die Hausaufgabenhilfe der Caritas in Steinbach bekommen soll, damit möglichst alle
Kinder, die diese Unterstützung brauchen, diese auch bekommen. Es geht ein herzliches Dankeschön
an alle Kuchenbäckerinnen und -bäcker, die mit ihren tollen Kreationen wesentlich dazu beigetragen
haben, dass das Café so erfolgreich war. Vielen Dank auch an alle Helferinnen und Helfer, die unermüd-
lich bedient, serviert und gespült haben. Ein besonderer Dank geht an Frau Doris Jäger für die tolle
Dekoration und an Frank Scheldt für das Ausleihen der Kaffeemaschine. Wir freuen uns schon heute auf
den Weihnachtsmarkt 2017 und hoffen auch im nächsten Jahr auf eine so tolle Unterstützung.
.                                                                                                           Gabriele Eilers und Sigrid Hilbig

Bilder von Nicole Gruber, Simone Horn und Dieter Nebhuth

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße 1
Blumen Melody, Bahnstraße 1
Brunnen-Apotheke, Bornhohl 3
Levi’s-Hair-Style, Bahnstraße 38
Computer Nöll, Oberhöchstadter Str. 8
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Elisabethweg 1
Elektro Windecker, Gartenstr. 1
Fahrschule Viol, Feldbergstraße 17
Franziskus-Apotheke, Bahnstr. 25
Friseurstudio Engert, Gartenstraße 2
Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 
Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen
Industriestraße 6
Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6
Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15
Lotto - Laden, Bornhohl 2
Windecker’s Spezialitäten

Eschborner Straße 32

Brillen-StudioVogel, Bahnstr. 25

Marschner Rollladenbau, Oberursel

YAMAN-Feinkost, Gartenstraße 26

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 4

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße 1

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Schwanen, Eschborner Str. 2

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“

Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben:
PB-MODEN & DESSOUS,Untergasse 4 · LOTTO LADEN , Bornhohl 2

STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

.

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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U
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Der nächste Frauenstammtisch findet im Neuen Jahr am 10. Jan. 2017, um 19.00
Uhr, im Restaurant „Ile-de-Re´“ Eschborner Str. 2 statt. Helga Kaddatz

Nächster Frauenstammtisch am 10. Januar 2017
Frauenstammtisch - Helga Kaddatz

Heiligen Abend (Samstag, 24.12.2016) und Silvester (Samstag, 31.12.2016)
bleibt das Bürgerbüro der Stadt Steinbach (Ts) geschlossen.

Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester
Stadtverwaltung Steinbach (Ts.)

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH

Bahnstraße 13, 

61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 80 74

Telefax 0 61 71 / 7 80 75

mail: waldreiter@ t-online.de

Besuchen Sie uns im Internet

www.waldreiter-weru.de

2016 neigt sich dem Ende zu . . .



Die Schulgemeinde der Geschwister-Scholl-Schule
blickt wieder auf ereignisreiche Monate zurück, denn wir
beherbergen immer noch städtische Gremien mit ihren
Sitzungen, Wahlen, die Blutspende, VHS, Chor, Sportver-
eine und andere Veranstaltungen, die ohne Bürgerhaus
nicht stattfinden könnten. Oft ist dies eine organisatori-
sche Herausforderung, die uns in guter Kooperation
miteinander gelingt. So mancher von Ihnen hat sich mit
Spenden an unseren Freundeskreis der Schule bedankt
und auch die Sammelbüchse beim „Stempel Bobbi“ hat
uns mit Ihren Spenden wieder gutgetan. Herzlichen
Dank an Sie alle und auch an unseren engagierten
Freundeskreis, dass Sie an die Steinbacher Grund-
schulkinder denken. Ein großer Anteil Ihrer Spenden
fließt wie immer in unsere Schülerbücherei und dient zur

Unterstützung bedürftiger Schülerinnen und Schüler. Auch auf dem Steinbacher
Weihnachtsmarkt war unsere Schule wieder vertreten und konnte Dank engagierter
Eltern und den 4. Klassen Weihnachtskarten, Marmeladen und Plätzchen verkaufen. 
Ich möchte wiederholt alle Eltern, Steinbacher Bürgerinnen und Bürger bitten, das
Einbahnstraßensystem und die Halteverbotsschilder vor der Geschwister-Scholl-Schule zu
beachten. Aus Sicherheits- und Rettungsgründen ist es sehr wichtig, dass die Einfahrt zur
Schule/auf das Schulgelände IMMER frei bleibt, damit der Anlieferverkehr in den
Vormittagsstunden, der abfahrende Verkehr am Nachmittag und die Rettungswege nicht
behindert werden. Kurzes Halten ist in der Elternzufahrt erlaubt, PARKEN VERBOTEN! ! !  
Nehmen Sie grundsätzlich Rücksicht auf die Schulkinder und verringern Sie das Tempo
rund um die Schule und Kindergärten. Vielen Dank! Die Vielfältigkeit an unserer Schule,
das friedliche und freundliche Miteinander und das gemeinsame Lernen aller
Grundschulkinder in Steinbach machen die positive Arbeit an der Geschwister-Scholl-
Schule aus. Täglich tragen das Lehrerkollegium, Bedienstete und Eltern zu gutem Unter-
richt an der Geschwister-Scholl-Schule bei und bringen die Grundschulkinder Steinbachs
auf einen positiven Weg in ihrer schulischen und persönlichen Entwicklung. An alle, die
dazu beitragen, meinen ganz besonderen Dank für Ihr Engagement. Ich wünsche Ihnen
allen gesegnete Weihnachten, ein friedvolles und tolerantes Miteinander und weiterhin
gute, bewährte Zusammenarbeit mit der Geschwister-Scholl-Schule.            

Ihre Sabine Schulze (Rektorin)
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Alles Gute für 2017

Tel.: 0 61 71 - 7 22 19 · Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach
ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Samstag 18.00-24.00 Uhr
Sonntag 12.00 bis 14.30 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr 

Internet: www.Ile-de-Re.de

Wir haben am 25. Dez. und 26. Dez.
-- ab 12.00-14.30 Uhr und von 17.00-23.00 Uhr --

mittags und abends für Sie geöffnet!

Wir wünschen allen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
und bedanken uns bei unseren Gästen,

die uns auch 2016 die Treue
gehalten haben.

Am  23., 24. und am  31. Dezember 2016
sowie am 1. Januar 2017 haben wir geschlossen.

Restaurant / Bistro

Allen meinen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und ein 
gutes Neues Jahr!

info@maler-braunroth.de

R. Braunroth GmbH

Malerbetrieb

Wir danken allen unseren Kunden
für das in uns gesetzte Vertrauen 

im vergangenen Jahr und wünschen 
frohe Weihnachtsfeiertage,

viel Glück und Gesundheit für 2017.

Ihr Team von Auto Schepp

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär

GmbH

Wir danken allen unseren Kunden

für das in uns gesetzte Vertrauen 

und wünschen 

frohe Weihnachtsfeiertage,

viel Glück und Gesundheit für 2017.

Ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start ins neue Jahr wünscht Ihnen

Andrea und Jürgen

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr,

Glück und Gesundheit immerdar.
Und geht es auch mal nicht so gut,
es wird schon wieder, habt nur Mut.

Friseurstudio Engert + Päseler
Geöffnet von:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:00 - 13:00 Uhr
Gartenstr. 2 · 61449 Steinbach (Ts.) · Tel. 06171-702627

Fahrschule Walter Sailer
Die Fahrschule W. Sailer

wünscht allen Schüler/Innen und und ehemaligen
Schüler/Innen sowie ihren Angehörigen, ein friedliches,

besinnliches und erholsames Weihnachtsfest, 
mit den besten Wünschen für 2017
sowie stets eine unfallfreie Fahrt.

Wir möchten uns aber auch für die zahlreichen
Weiterempfehlungen bei Ihnen bedanken.

BEGINN AM 22. DEZEMBER 2016. 
ANMELDUNG DAZU JETZT SCHON MÖGLICH!

Als Anerkennung und Motivation erhält jede/r
Schüler/In unserer Fahrschule 

1 Fahrstunde im Wert von 39,- € gratis.

Erneut bieten wir Ihnen In den Ferien 
EINEN INTENSIVKURS

mit täglichem Unterricht und anschließender Prüfung. 

Ihre Fahrschule in Steinbach/Ts.
Untergasse 11 - Tel.: 0177 6497171
E-mail: walter.sailer@outlook.de.

Marktmetzgerei und Geflügelfarm

Grabiger

Eschborner Str. 69 · 61449 Steinbach (Ts.)

Telefon: 0 61 71 / 7 16 24

Ab nächtes Jahr 2017 haben wir keinen Hofverkauf mehr.

Wir machen Pause in 2017 von Januar bis Ende März
mit dem Dienstag-Wochenmarkt.

von Montag bis Donnerstag von 10 -- 16 Uhr
Eschborner Straße 69 · 61449 Steinbach/Ts.

Wir wünschen 
unserer verehrten Kundschaft

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Neues Jahr.

Die Sternsinger sind unterwegs für Kinder in Not
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne: Vom 6.- 8. Januar 2017 sind
die Sternsinger der Gemeinde St. Bonifatius wieder unterwegs. Mit dem Kreidezeichen
„20*C+M+B+17“ bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses
Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. „Gemeinsam für
Gottes Schöpfung“ heißt das Leitwort der Sternsingeraktion 2017. Das Beispielland ist diesmal
Kenia. Die Sternsingeraktion 2017 macht wieder darauf aufmerksam, dass wir alle, beson-
ders die Kinder auf dieser Welt für den Frieden u. die Gerechtigkeit neue Wege gehen müssen.

A N M E L D U N G  S T E R N S I N G E R A K T I O N  2 0 1 7

Ein Besuch ist bei uns möglich am - bitte entsprechend ankreuzen!
❑ Freitag, den 06.01.2017

❑ 15 - 18 Uhr
❑ Samstag, den 07.01.2017

❑ 10 - 12 Uhr           ❑ 15 - 18 Uhr
❑ Sonntag, den 08.01.2017

❑ 15 - 18 Uhr

Name:

Anschrift: 

Telefon: 

Bitte melden Sie sich bis zum 31. Dez. 2016 im kath. Gemeindezentrum an!
Gemeinde St. Bonifatius | Untergasse 27 | 61449 Steinbach (Taunus)
Tel: 06171/ 979 80 21 oder 9798035 E-Mail: reusch@kath-oberursel.de

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Geschwister-Scholl-Schule

Weihnachtsgrüße der Geschwister-Scholl-Schule

Erben und Vererben

Wer soll mein Erbe sein? Wer bekommt 

meine Wohnung, mein Auto, meinen 

Schmuck? Soll ich schon jetzt etwas ver-

schenken? Benötige ich ein Testament 

oder belasse ich es bei der gesetzlichen 

Erbfolge? Wie errichte ich ein Testament?

Oft gestellte Fragen, häufig verdrängt 

und auf „später“ verschoben. Es ist aber 

keine Frage des Alters, seine Erbschaft 

zu regeln. Auch jungen Menschen kann 

etwas zustoßen. Das gesetzliche Erbrecht 

ist nicht ganz einfach. Nur wer es kennt, 

kann richtig entscheiden.

Lassen Sie sich kompetent beraten.

GABRIELE GLOTT-BÜRGER
Rechtsanwältin und Notarin

Industriestraße 1

61449 Steinbach / Ts

Tel. 0 6171/7 50 21

info@anwaelte-vgb.de

www.anwaelte-vgb.de



Seite 4 Jahrgang 45 /  Nummer 23

��

�

�

�

�

�

�

�

Fichten, Lametta, Kugeln & Lichter,

Bratapfelduft und frohe Gesichter,

Freude am Schenken - das Herz ist so weit.

Wir wünschen allen: 

Eine fröhliche Weihnachtszeit!

Die Tanzgarde 2008 e.V. wünscht 

ihren Mitgliedern, Freunden und Gönnern,

sowie den Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Vorstand

DEUTSCHES ROTES KREUZ

All unseren Mitgliedern,
Freunden und Helfern wünschen wir:

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und für das Neue Jahr

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!

Deutsches Rotes Kreuz  -  OV Steinbach  -  Der Vorstand

Gesangverein Frohsinn 1841
Wir bedanken uns herzlich bei unseren
Mitgliedern, Freunden und Förderern

für die vielfältig geleistete Unterstützung
und wünschen Ihnen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr 2017.

Der Vorstand

Die 
STEINBACHER KERBEGESELLSCHAFT 1989

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern sowie den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für

das Jahr 2017 alles Gute und Gesundheit.

DER VORSTAND

Der Vorstand des FSV Germania 08
Steinbach bedankt sich bei allen
Freunden, Fans, Gönnern und Mit-
gliedern für Ihre Hilfe und Unter-
stützung in dieser Saison.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest.
Gesundheit, Glück und Erfolg sowie einen
guten Rutsch in das neue Jahr.

Wir wünschen

unseren Kunden

eine frohe Weihnacht,

Gesundheit

und Glück

im Neuen Jahr!

Inh. Gabriele Bubbico, 
Telefon: 0 61 71 - 7 68 80

Eschborner Straße 4 
61449 Steinbach/ Taunus

Haarstudio

G E S C H Ä F T S Z E I T E N :

Di. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Hair Trends für klein und groß

Der Kultur und Geselligkeitsverein
"Die Staabacher Pitschetreter"
wünscht allen Vereinsmitgliedern 

und deren Familien
und allen Steinbacher Bürgern 

eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Immer wieder wurden wir in den vergangenen Tagen nach dem neuen Steinbacher Bus- und
Bahnfahrplan für 2017 gefragt. „Die Erstellung ist in vollem Gange und der Plan wird
Mitte/EndeDezember in Druck gehen“, erklärt der ehemalige SPD-Chef und Fahrplanverantwort-
liche Rainer Truszewicz, der seit Jahren den Fahrplan für die Steinbacherinnen und Steinbacher
erstellt. Im Januar wird der Plan flächendeckend in allen Briefkästen der Stadt liegen. Zusätzlich
wird er, wie jedes Jahr, auch wieder morgens am Bahnhof verteilt. Ganz besonders freut sich
Truszewicz über den neuen Stadtbus 91. „Damit steigern wir die Mobilität aller. Vor allem
Steinbachs Senioren können nun endlich entspannt ihre Einkäufe am Ortsrand tätigen.“

SPD Fahrplan kommt im Januar

Am 35. Steinbacher Weihnachtsmarkt strömten wieder einmal viele Steinbacherinnen und
Steinbacher, aber auch zahlreiche Besucher von außerhalb, an die aufgestellten Stände.
Traditionell waren die Steinbacher Jusos auch in diesem Jahr mit einem Stand vertreten und ver-
pflegten die Besucher gewohnt mit leckeren Waffeln und warmen Getränken. Dabei kam es, bei
einer entspannten Atmosphäre, zu vielen netten und interessanten Begegnungen und
Gesprächen. Der Steinbacher SPD-Vorsitzende Moritz Kletzka äußerte sich sichtlich stolz: ,,Was
unsere Steinbacher Jusos immer wieder auf die Beine stellen ist unglaublich und begeistert die
gesamte Sozialdemokratie!" Der Juso-Sprecher Maron Hofmann äußerte sich ebenfalls sehr
erfreut: ,,Wir haben uns über jedes einzelne Gespräch, mit all den vielen unterschiedlichen
Personen, gefreut und möchten uns bei allen Besucherinnen und Besucherin bedanken.
Außerdem haben wir uns über den Austausch mit unserer äußert engagierten und kompeten-
ten Bundestagskandidatin Dr. Ilja-Kristin Seewald gefreut und möchten ihr sowie unserer
Landtagsabgeordneten Elke Barth, die uns immer offen und interessiert begegnet, danken."       

Jusos auf Steinbacher Weihnachtsmarkt

Elli Stasch feiert ihren 75. Geburtstag

Am 7. Dez. 2016 feierte unsere Parteifreundin, Elli Stasch, ihren 75.
Geburtstag. Anlässlich dieses Jubiläums statteten der geschäfts-
führende Vorstand der FDP Steinbach dem langjährigen treuen
Parteimitglied im Ortsverband Steinbach einen Besuch ab, und
übermittelten die herzlichsten Glückwünsche des ganzen
Ortsverbands. Auch viele andere Gäste aus nah und fern wollten
dem Geburtstagskind an diesem Tag gratulieren, so dass ein Tag
der offenen Tür im Kreise ihrer Familie gestaltet wurde. Elli Stasch
wohnt mit ihrer Familie seit 1974 in Steinbach und ist seitdem nicht
nur in der FDP sondern auch in der katholischen Kirche, wo sie im
Kirchenchor Steinbach und Stierstadt singt, aktiv. Ihr Hobby sin-
gen übt sie seit vielen Jahren mit viel Spaß auch im Gesangs-
verein Frohsinn aus. "Elli Stasch ist mit ihrem großen Engagement
und ihrer lieben und humorvollen Art seit Jahrzehnten eine wich-
tige Stütze unseres Ortsverbandes. Wir sind ihr dafür sehr dank-
bar", sagte der Ortsvorsitzende Lars Knobloch. 

FDP Steinbach

Von links: Daniela Kudell-Born, Kai Hilbig, die Jubilarin Elli
Stasch, Lars Knobloch und Ursula Nüsken.

GASTHAUS & PENSION »ZUM SCHWANEN «
Adelaide Grella-Cubic

Eschborner Str. 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: 06171 -7 30 31 · Fax: 06171-7 28 49

info@zum-schwanen-steinbach.de

Wir wünschen all’ unseren Gästen ein
schönes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins „Neue Jahr“.

Am 24. Dezember „Heilig Abend” geschlossen.

Am 25.+ 26. Dezember -- 1.+ 2.Weihnachtsfeiertag,
jeweils ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet.

Um Reservierung - Tel. 06171-73031 - wird gebeten.

Unsere Öffnungszeiten an den Feiertagen:

Am 31.12. „Sylvester” und 1. Januar 2017 geschlossen!
Ab  Montag, den 2. Januar 2017, sind wir wieder für Sie da!

Der SCC wünscht allen

Mitgliedern, Freundinnen und

Freunden unseres Vereins,

ein friedliches Weihnachtsfest

und einen guten Start

in ein gesundes, schönes

und erfolgreiches Jahr

2017

Man hätte es nicht besser bestellen können! Am Samstag spielten
unsere Jungs der F 2 und F 3 bei strahlendem Sonnenschein auf
unserem Kunstrasen jeweils ein Freundschaftsspiel gegen den FSV
Friedrichsdorf und die SG Obererlenbach. Unterstützt wurden unse-
re krankheitsgeschwächten Mannschaften dabei von Malte, Arda,
Festim, Dennis und Faton aus der F 1. Danke, dass ihr so bereitwil-
lig ausgeholfen habt! Den krönenden Abschluss bildete eine Über-
raschung für die Kinder, die CIHAN UCAR bereithielt. Er sponserte
mit seiner FIRMA UCAR BAULEISTUNG UG für alle einen Sportruck-
sack. Die Jungs freuten sich riesig und bedankten sich lautstark!

F2+F3 erhält Sportrucksäcke UCAR Bauleistung

FSV Germania 08 Steinbach -Jugend

N.Orth IT-Services
EDV-Beratung

Wir wünschen allen Steinbachern
Frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr.

Auch bei den kleinen Problemen, die im täglichen Umgang
mit dem PC und seinem Umfeld (Drucker, Fax, Internet, etc.)
entstehen, helfe ich gerne weiter - bei Ihnen vor Ort oder per
Fernwartung.

Frankfurter Strasse 4 - 61449 Steinbach 

Tel.: 06171-95116101 - Fax: 06171-95116109

Email: service@north-its.de - www.north-its.de

Goldene Hochzeit 2016

DA N K E
für Geschenke, Glückwünsche,

liebevolle Zeilen 
und die Urkunden von Land, 

Kreis und Stadt, 
überbracht von

Bürgermeister Dr. Stefan Naas.

Allen Mitbürgern 
wünschen wir Frohe Festtage 

sowie einen guten Rutsch.

Herzliche Grüße

Käthe &Wolfgang Bödicker



Seite 5Jahrgang 45 /  Nummer 23 S T E I N B A C H E R  I N F O R M AT I O N

Aktion gültig vom 1.12. bis 31.12.2016

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unseren Helfern für ihren großartigen

Einsatz im Jahr 2016 
und wünschen allen Mitgliedern und
Freunden der „brücke“ ein gesegnetes

Weihnachtsfest.
Kommen Sie gesund ins Neue Jahr 2017.

Thomas Winter    Siegrid Hilbig
(Vorsitzender) (stelv. Vorsitzende)

Schön und sehr gemütlich war
unser Kaffee-Nachmittag am er-
sten Adventssonntag in der Kron-
berger Seniorenwohnanlage. Es
kamen so viele Mitglieder, dass
noch das allerletzte Tischchen hin-
zugestellt werden musste. Und
wenn Sigrid Hilbig nicht die Mög-
lichkeit gehabt hätte, Geschirr aus
dem Backhaus herbeizuschaffen,
hätten etliche Mitglieder von Ess-
oder Suppentellern essen müssen.
So fanden alle an den festlich
gedeckten Tischen ihren Platz zum
Plaudern und zum Genießen der
köstlichen Torten und Kuchen, mit
denen uns fünf brücke-Frauen ver-
wöhnten. Es dauerte nicht lange,
da war von dem Kuchenbuffet
nicht mehr viel übrig; aber es gab
ja noch auf jedem Tisch zum
Naschen eine Schale mit leckeren
Weihnachtsplätzchen. Nach Kaf-
fee, Tee, Kuchen und regem Aus-
tausch mit den Tischnachbarn
wurde eine Kurzgeschichte von
Heinrich Böll vorgelesen mit dem
Titel: „Monolog eines Kellners“,
eine ungewöhnliche Weihnachts-
geschichte, die mit der Kündigung
des Kellners endete, weil er am
Heiligabend dem Wunsch eines
kleinen Jungen nachgab, mit ihm
Kuhle zu spielen und zu diesem
Zweck ein Loch in den Parkettboden
stemmte, was nicht ohne Folgen
blieb. Danach sangen wir mit Flö-
tenbegleitung Weihnachtslieder,
aber nicht wie gewohnt zwei, son-
dern vier Lieder mit allen Strophen,
weil uns das gemeinsame Singen
große Freude bereitete. Es sind die
vertrauten Lieder aus der Kindheit,
die man liebt und die leider so
mancher Jugendliche heute nicht
mehr kennt. Da Weihnachten vor
der Tür steht, öffneten sich bei
unseren Mitgliedern nicht nur die
Herzen sondern auch die Porte-
monnaies, um unserem Ehren-
mitglied Iris Henry, die in einem

Heim in Bad Soden wohnt, einen Besuch am Heiligabend bei ihrer Tochter
zu ermöglichen. Und es folgte noch eine Spendenfortsetzung, denn beim
letzten Senioren-Kaffee der Stadt Steinbach beschloss - auf Anregung von
Doris und Jürgen Schellbach - Bürgermeister Dr. Stefan Naas, dass die
Spenden der Anwesenden für Iris Henry bestimmt seien. Herzlichen Dank
dafür! Iris Henry ist ja auch keine Unbekannte in Steinbach, denn schließ-
lich erhielt sie von der Stadt eine Ehrenplakette für ihr langjähriges
Engagement bei der „brücke“. (Wir danken: Renate Bachmann, Ingeborg
Jacob, Marianne Halbleib, Ursula Schweighardt, Marianne Schmolka
(Kuchenspenden), Gaby Eilers (Plätzchenspende) Sigrid Hilbig, Karl-Heinz
Jacob, Helga Damm, Mette Gromodka, Gerlinde Wapenhensch

Advent, Advent 
ein Lichtlein brennt

„die brücke“ Steinbach

(Tischdekoration, Eindecken)Heiner Heims (Getränke), Doris Schellbach
(Fotos) Carola Biermann (Lesung, Noten) und allen, die auch noch geholfen
haben.) DIE BRÜCKE bedankt sich herzlich bei ihren Helfern für den großar-
tigen Einsatz im Jahr 2016 und wünscht allen Mitgliedern ein gesegnetes
Weihnachtsfest. Wir sind zu erreichen: Tel. 981800  montags bis freitags von
8 bis 10 Uhr. (Außer zwischen den Jahren, aber wieder ab dem 2.1.2017.)

Zum Fahrplanwechsel am Sonntag (11.12.) hat der Verkehrsverband Hochtaunus in Zusammenarbeit mit der Stadt Steinbach Maßnahmen ergriffen, um für die über-
wiegende Zahl der Fahrgäste das ÖPNV-Angebot weiter zu verbessern. Kern des Maßnahmenpaketes bildet die neue Stadtbuslinie 91, die montags bis samstags
die stündliche Erschließung der Steinbacher Wohngebiete übernimmt und diese an den S-Bahnhof Weißkirchen/Steinbach anbindet. Bedient werden u.a. das
Wohngebiet Berliner Straße/Ost, der Edeka-Markt an dem Elisabethweg und die Phorms-Schule (Haltestelle Sportpark). Die Kosten für die neue Linie werden vom
VHT getragen. „Mit der Einführung der neuen Linie 91 ist es gelungen, die innerstädtische Erschließung Steinbachs deutlich zu verbessern“, so VHT-Geschäftsführer
Frank Denfeld. Bei den beiden vorhandenen Buslinien 251 und 252 gab es ebenfalls Veränderungen. Durch die Verkürzung der Linienführung endet die Buslinie 252
künftig in Weißkirchen Ost, wo Anschluss sowohl in Richtung Oberursel als auch nach Frankfurt besteht. Durch Nachverhandlungen seitens des VHT konnte der Erhalt
von sechs durchgebundenen Fahrten bis nach Oberursel je Richtung erreicht werden. Wie bisher wird auf der Linie 252 ein Stundentakt angeboten, der in der
Verkehrsspitze auf einen 30-Min.-Takt verdichtet wird. Auch der Abschnitt Eschborn – Rödelheim der Linie 252 wurde als Parallelbedienung eingestuft und entfällt
ab dem 11. Dezember. Allerdings kann Rödelheim durch Umstieg in die S-Bahn in Eschborn weiterhin erreicht werden. Die Linie 251 (Kronberg – Steinbach –
Nordwestzentrum) wird innerhalb von Steinbach beschleunigt und fährt über die Bahnstraße und die S-Bahn-Station in den Frankfurter Norden. Die
Verspätungsanfälligkeit wird durch die neue Linienführung begrenzt. Durch das Zusammenwirken der Buslinien werden drei S-Bahn-Abfahrten pro Stunde am
Bahnhof Weißkirchen/Steinbach von Steinbach aus erreicht. In der Hauptverkehrszeit besteht Anschluss zu allen vier S-Bahnen und damit nahezu ein
Viertelstundentakt. Die Verbindungen zur Altkönigschule in Kronberg und der IGS in Stierstadt bleiben unverändert. Mittelfristig haben VHT und Stadt Steinbach wei-
tere Optimierungen des ÖPNV-Angebotes in den Blick genommen. So soll auf Höhe des Gewerbegebietes eine zusätzliche Haltestelle entstehen um die Anbindung
zu den dortigen Geschäften per Bus zu ermöglichen. Um die Erschließung auch des Steinbacher Nordens zu verbessern, soll die neue Stadtbuslinie zu einem spä-

teren Zeitpunkt zudem durch die
Obergasse und Staufenstraße geführt
werden. „Mit dem Fahrplanwechsel
geht ein lang gehegter Wunsch in
Erfüllung. Die Nahversorger Edeka
und Rossmann werden künftig durch
den ÖPNV erschlossen. Auch die per-
spektivische Erschließung des Stein-
bacher Nordens ist ein wichtiger
Baustein zum gelungenen Konzept für
die Stadt“, so Steinbachs Bürgermei-
ster Dr. Stefan Naas abschließend.
Hintergrundinformation: Auf Basis der
Vorgaben des Regionalen Nahver-
kehrsplans wurden vom RMV die
regionalen Buslinien verkürzt um
Parallelverkehr zur S- und U-Bahn
weiter abzubauen. Im Zuge dieser
Veränderung ist die Buslinie 252 in
lokale Verantwortung übergegangen
und wird künftig von der Main-
Taunus-Verkehrsgesellschaft (MTV)
organisiert.

Neuer Fahrplan für Steinbach stärkt innerstädtische ErschließungStadtbuslinie 91

Die gelernte Universitäts-Bibliothe-
karin u. Sozialpädagogin (FH) Petra
Menzel-Hobeck wurde im Kreise ihrer
langjährigen Kolleginnen und Kol-
legen dieser Tage in den Ruhestand
verabschiedet. Geboren wurde Petra
Menzel-Hobeck in Berlin, lebte in
Bangkok und New York und fand
schließlich ihren Weg zur Stadtver-
waltung Steinbach (Ts.), wo sie seit 1.
Nov. 1994 beschäftigt war. Die heutige
Oberurselerin wohnte einige Jahre in
Steinbach und wird auch im
Ruhestand den Weg des Öfteren ins
Taunusstädtchen finden. Aufgrund
ihrer Ausbildung und Erfahrung oblag
ihr in den über 20 Dienstjahren die
Zuständigkeit des Treffs für Jung und
Alt in der Senioren-Wohnanlage und
die Leitung der Stadtbücherei. Zudem
war sie vertrauensvolle und kompe-

tente Ansprechpartnerin für die Bürgerinnen und Bürger Steinbachs in allen sozialen Belangen. Stellvertretend
sind hier ihre Verdienste in der Beratung von älteren und Angehörigen von pflegebedürftigen Mitbürgern zu nen-
nen. Am 1. Sept. 2015 wurde sie zur Frauenbeauftragten der Stadt Steinbach (Ts.) berufen. In dieser gesellschaft-
lichen Funktion, die sie lange Zeit zuvor als Stellvertreterin ausübte, half Petra Menzel-Hobeck Frauen in unter-
schiedlichen Lebenssituationen. Stets verantwortungsbewusst, engagiert und loyal hat sich Petra Menzel-Hobeck
zum Wohl der Bürgerinnen und Bürger Steinbachs eingesetzt, wofür ihr der Magistrat besonderen Dank und
Anerkennung aussprach. Ihr Wirken fand Anerkennung über die Stadtgrenzen hinaus. Die Urkunde, verbunden
mit persönlichen Worten des Dankes, überreichte stellvertretend Erster Stadtrat Lars Knobloch im Rahmen der
Feierstunde. „Sie haben sich im Laufe der letzten 22 Jahre große Verdienste um das soziale Leben in Steinbach
erworben. Dafür möchte ich Ihnen im Namen der Bürgerinnen und Bürger u. des Magistrats der Stadt Steinbach
(Taunus) recht herzlich danken. Mit Ihrer engagierten und humorvollen Art waren Sie ein  Herzstück unserer klei-
nen Verwaltungsfamilie“, so Knobloch. Den Worten zum Abschied schlossen sich auch die Personalrats-
vorsitzende Simone Bartsch sowie Steffen Bonk, Haupt- und Personalamtsleiter, an. Die Kolleginnen und Kolle-
gen der Stadtverwaltung Steinbach (Ts.), Bürgermeister Dr. Stefan Naas und der Magistrat wünschen ihr für die
kommende Zeit im Ruhestand alles Gute! 

Petra Menzel-Hobeck geht in RuhestandStadt Steinbach

Von links: Erster Stadtrat Knobloch, Frau Menzel-Hobeck, Personal-
ratsvors. Bartsch und Herr Bonk, Leiter Haupt- u. Personalamt. 

Foto: Nicole Gruber

Goldene Hochzeit im Hause BödickerStadt Steinbach

Am 25. November, vor 50 Jahren, gaben sich Käthe und Wolfgang
Bödicker das Ja-Wort. Der heutige Ehrenbürger der Stadt Steinbach
(Taunus) und frühere Stadtverordnetenvorsteher und SPD-Fraktions-
vorsitzende Wolfgang Bödicker lernte seine spätere Frau Käthe in
Frankfurt bei seinen Eltern kennen, wo die Fränkin zu Besuch war. Die
Liebe auf den ersten Blick wurde 1965 mit Sohn Jürgen gekrönt, 1966
folgte die Hochzeit und 1967 zog das Paar nach Steinbach, wo sie
1968 die Familie mit Sohn Stefan vervollständigten. Heute sind Käthe
und Wolfgang Bödicker zudem stolze Großeltern von drei Enkel-
kindern. Zum Ehrentag hat Bürgermeister Dr. Stefan Naas das Paar zu
Hause besucht und ihnen die Glückwünsche des Magistrats der Stadt
Steinbach (Ts.), des Hochtaunuskreises und der hessischen Landes-
regierung überbracht. „Wir wünschen Ihnen noch viele gemeinsame,
glückliche und vor allem gesunde Jahre in Steinbach (Ts.)“.

Bei einem Einkauf ab 25 €*
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Frohe Weihnachten und viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2017
wünschen wir allen unseren Mitgliedern und Förderern.

Danke unseren Trainern, die stets mit viel Freude und Leidenschaft 
die Sportstunden gestalten.

Danke an euch Sportler, die unseren Verein und unsere Stadt 
mit den vielen Erfolgen überall bekannt machen.

Danke an alle Helfer, die tatkräftig und selbstlos bei Veranstaltungen 
und Fahrdiensten zupacken.

Danke an die vielen Unterstützer und Förderer, die uns helfen, 
dass unser Verein weiterhin für alle Steinbacher 
Freizeit, Leistungs- und Gesundheitssport anbieten kann.

Der Vorstand der Turn-und Spielvereinigung Steinbach

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen
• Jalousien
• Rollläden • Rolltore
• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861· Fax -200516 - Mobil 0172 - 676 11 67

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hessenring 58 · 61449 Steinbach (Ts) · anemoss@gmx.de

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Mit einer tollen Abwehrleistung und einem überragendem Torhüter-Gespann Salamone/Hadziabdic entführte
die MSG die Punkte aus Wicker. Die MSG war von Beginn an hellwach und überzeugte durch ein sehr gedul-
diges Angriffsspiel. Die Abwehr stand kompakt und im Angriff hatte man immer wieder Lösungen parat. So
ging es mit einem verdienten 14:8 in die Halbzeit. Nach dem Wechsel das gleiche Bild. Die Abwehr verteidig-
te sehr stark und im Angriff waren es speziell Linksaußen Sebastian Haufe und Spielertrainer Patrick Heidl, die
immer wieder entscheidende Akzente setzten. Auch Co-Trainer Jürgen Reusch fand lobende Worte, "die star-
ke Abwehr gepaart mit den Torhütern war unser Schlüssel zum Erfolg." Torschützen: Unterharnscheid 1, Reusch
1, Weigand 2, Mollath 1, Heidl 6, Haufe 9/5, Linder 4/1, Becker 4. Mit 14:8 Punkten steht die MSG auf einem tol-
len dritten Platz und empfängt am kommenden Sonntag, den 11.12.2016 in eigener Halle das Team der TSG
Münster 2. Anpfiff ist um 16.30 Uhr in der Altkönigsporthalle Steinbach.

TuS-Handball MSG1 setzt Siegesserie fort! Auswärtssieg bei Hochheim/Wicker

TuS Steinbach - Handball Männer

Vorrundenabschluss in der Bezirksliga auf Platz 2
Das ist einfach der Hammer. Jahrelang spielte die TuS Tischtennis in den Kreisligen Meisterschaften ein und in der
Bezirksklasse hielt man sich mal mehr oder weniger gut. Der letztjährige Aufstieg in die Bezirksliga war der bis dato
größte Erfolg und jetzt spielt sich dort großes ab. Schon zu Beginn der Runde eilte die TuS Vertretung von Sieg zu Sieg,
doch wie sich herausstellen sollte, waren das keine Eintagsfliegen. Vor dem letzten Spieltag der Vorrunde rangierte
das Team auf Platz zwei der Tabelle und wollte mit einem weiteren Erfolg gegen die SGK Bad Homburg diesen auch
verteidigen. Die Doppelpaarungen wurden wieder wie gewohnt aufgestellt, nach dem in der Partie gegen
Wildsachsen auch wild gewechselt wurde. Und dies sollte sich auszahlen. Andreas Kienast/Richard Küster und
Stephan Meingast/Arnd Bohl behaupteten sich klar. Die Überraschung schlechthin bot aber das bis dato so gebeu-
telte Doppel Jürgen Matthäus und Amir Safainia. Nach der 0:8 Negativserie fertigten die beiden das Doppel Nummer
1 der SGK mit 3:0 ab und sorgten damit für eine 3:0 Führung. Diese wurde schnell auf 6:0 ausgebaut und so man-
cher sah sich schon bei einem verdienten Bierchen, doch weit gefehlt. Plötzlich meldeten sich auch die Gäste zu Wort
und kamen auf 4:6 heran. Richard unterbrach allerdings den Lauf mit seinem zweiten Sieg, wobei er immer wieder
fast aussichtslose Rückstände in den Sätzen nervenstark aufholte. Jürgen konnte eine 2:0 Satzführung nicht behaup-
ten und so stand es nur noch 7:5 für die Hausherren. Stephan mit einem 3:1 und Amir mit einem 3:2 Kampfspiel
sorgten dann allerdings für die Entscheidung. Es ist eigentlich unglaublich, aber die TuS überwintert damit auf Platz
2 und dieser bedeutet die Relegation auf die Bezirksoberliga . . . es ist bald Weihnachten und da träumt jeder von
Geschenken . . .  aber Weihnachten ist dann auch wieder vorbei und die Runde noch lang.
Im fast bedeutungslosen Spiel gegen den SC Eintracht Oberursel II konnte die zweite Mannschaft der TuS in der Kreisliga
nur mit einer Rumpftruppe antreten. Dennis Bierwerth stand bereits als Ausfall fest und kurz vor dem Spiel gesellten sich
mit der Nummer 1 Oliver Waltes und der Nummer 4 Julian Reese zwei weitere Akteure krankheitsbedingt dazu. Dreifacher
Ersatz kam unkompliziert aus dem dritten Team, das am Tag zuvor schon in eigener Sache unterwegs war. Am Ende
stand eine mehr als erwartete 3:9 Niederlage. Für die Zähler zeigten sich zweimal Winfried Gerstner im vorderen
Paarkreuz und Erkant Özdemir mit einem 3:2 Erfolg nach 0:2 Satzrückstand im mittleren Paarkreuz verantwortlich.
Platz 7 nach der Vorrunde bedeutet immerhin einen Nichtabstiegsplatz, doch die Konkurrenz hat auch Zähler
gesammelt und so sind es gerade einmal drei Punkte Vorsprung, die auf den Abstiegsplatz bestehen. Bedeutet noch
viel Arbeit für die Rückrunde.
Ebenfalls am letzten Spieltag der Vorrunde in der 2ten Kreisklasse hatte das Team III der TuS den TSV
Grävenwiesbach III zu Gast in der Altkönighalle. Hier sollte sich entscheiden, ob mit einem Erfolg der Anschluss an
die Tabellenspitze gehalten werden konnte oder ob man die Saison dann ungefährdet einfach nur im Mittelfeld ver-
bringt. Die Gäste kamen als Tabellenführer und waren sicher favorisiert. Wolfram List und Thomas Kirschall brach-
ten die Hausherren mit 1:0 in Führung. Die beiden anderen Doppel gingen jedoch klar an die Grävenwiesbacher.
Wolfram glich zum 2:2 aus, doch diesmal konterten die Gäste sogar mit drei Siegen in Folge. Das war dann auch
schon die Vorentscheidung. Lediglich Manfred Ecker und nochmals Wolfram mit jeweils einer Energieleistung konn-
ten zwei weitere Zähler verbuchen. Am 9:4 Endstand für die Favoriten änderte dies aber nichts mehr entscheidend.
Damit sind die letzten vagen Hoffnungen auf einen vorderen Platz ausgeträumt. Nach hinten wird auch nichts mehr
anbrennen, da die Konkurrenten hier zu schwach sind und so kann man den Spielen der Rückrunde gelassen ent-
gegensehen und sich erstmal Weihnachten und dem Jahreswechsel widmen.                                 Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis-Senioren

. . . wünscht Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest,

erholsame Stunden mit den Liebsten
sowie Glück und Erfolg
bei all’ Ihren Vorhaben,

im Neuen Jahr 2017.

Herzliche Grüße vom Team der 

FREIW. FEUERWEHR STEINBACH

Die Freiw. Feuerwehr Steinbach 

FROHE WEIHNACHTEN 

Einsätze der Feuerwehr Steinbach im November
20.11.2016 Die Feuerwehr wurde zur Unterstützung des Rettungsdienstes alarmiert. Dieser benötigte Hilfe bei
der Rettung eines Patienten. 16 Einsatzkräfte waren im Einsatz. Alarmierung: 11.45 Uhr Einsatzende: 12.20 Uhr
20.11.2016 Ein LKW hatte seinen Tank zu voll gefüllt und es lief der überschüssige Kraftstoff aus. Mit einer
Pumpe entleerte die Feuerwehr den Tank ein wenig und reinigte die Straße. Ausgerückt waren 3 Fahrzeuge mit
15 Aktiven. Alarmierung: 15.40 Uhr Einsatzende: 16.20 Uhr
26.11.2016 Passanten hatten einen Feuerschein auf einem Gartengrundstück bemerkt, der augenscheinlich unbe-
aufsichtigt war. Die Feuerwehr stellte nach der Erkundung vor Ort fest, dass es sich um ein unbeaufsichtigtes Garten-
feuer handelte. Dieses wurde abgelöscht und der Einsatz beendet.Alarmierung: 15.16 Uhr Einsatzende: 16.09 Uhr.
Mehr Informationen zur Feuerwehr und zu den Einsätzen auch im Internet unter: www.ffw-steinbach-ts.de

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Beim Brand einer Lagerhalle in Oberursel-Stierstadt ist am 07.12. ein
großer Sachschaden entstanden. Über 100 Einsatzkräfte waren im
Einsatz, welcher sich noch bis zum nächsten Tag zog. Gegen kurz vor
halb 12 erhielt die Leitstelle in Bad Homburg mehrere Notrufe über eine
brennende Lagerhalle in der Ludwig-Erhard-Str. in Stierstadt und alar-
mierte die Oberurseler Feuerwehren. Beim Eintreffen der ersten Kräfte
schlugen bereits Flammen aus den Fenstern und Toren der Halle und
es war eine riesige Rauchsäule schon während der Anfahrt erkennbar.
Sofort wurde das Alarmstichwort erhöht und weitere Kräfte an die
Einsatzstelle beordert. Darunter wurden auch Atemschutzgeräteträger
der Feuerwehr Steinbach angefordert, die mit 2 Fahrzeugen und 12
Kräften ausrücke. Da am Anfang noch nicht ausgeschlossen werden
konnte, ob sich noch Personen in der Halle befanden, wurden auch
diverse Rettungswagen und weitere Wehren alarmiert. Der Firmen-
inhaber konnte jedoch schnell Entwarnung geben, dass alle Mitarbeiter
das Gelände verlassen hatten. In der Halle wurden Baustoffe gelagert,
die eine hohe Brandintensität des Feuers förderten, welches sich rasch
auf die gesamte Halle ausbreitete. Darunter waren Dachpappe, Bitu-
men, Holz, Farbe und weitere Baumaterialien. Mit 8 C-Rohren, 2 Dreh-
leitern und mehreren Wasserwerfern wurde das Feuer von außen
bekämpft. Während des Einsatzes kamen zusätzlich zu den Wehren
aus Oberursel und Steinbach die Feuerwehren aus Bad Homburg,
Kronberg, Oberhöchstadt und Frankfurt zum Einsatz. Auch ein Betreu-
ungszug des Roten Kreuzes war vor Ort und versorgte die Kräfte mit
warmen Getränken und einer Stärkung. Im weiteren Einsatzverlauf
wurde mit Spezialgerät der Feuerwehr Frankfurt noch die Halle mit
Schaum geflutet. Damit wurde erreicht, dass die Glutnester keine Luft-
zufuhr mehr erhalten hatten. Gegen 17 Uhr konnten unsere Steinbacher
Brandschützer wieder aus dem Einsatz herausgelöst werden. Der
Einsatz für die Wehren aus Oberursel dauerte noch bis Donnerstag-
vormittag an. Im Einsatz waren über 100 Einsatzkräfte der Feuerwehr.
Glücklicherweise gab es nur einen Leichtverletzten zu beklagen.

Feuerwehr Steinbach unterstützt Oberursel bei Großbrand
Im Rahmen der letzten Magistratssitzung wurde das neue Mannschafts-
transportfahrzeug an die Steinbacher Feuerwehr übergeben. Das neue Fahrzeug ist
seit  Mai im Dienst, mit 140 PS ausgestattet und trägt die Funkkennung Florian
Steinbach 19. Der Volkswagen Transporter 5 stammt aus dem Baujahr 2013 und
ersetzt ein 20 Jahre altes MTF, welches außer Dienst gestellt wurde. Das Fahrzeug
wurde gebraucht gekauft und kostete komplett 35.000,- Euro. Den Ausbau zum
Feuerwehrfahrzeug übernahm die Firma Hensel, während die Beklebung die Firma
design 112 übernommen hat. Die Hauptaufgabe des 3 Tonnen schweren 9 Sitzers
ist der Transport von Mannschaft und Gerät. Zudem wurde der neue Carport vom
Magistrat offiziell übergeben. Der neue Anbau kostete die Stadt 45.000,-- €. Das
Carport dient als Unterstellplatz für das 2013 angeschaffte Kleinlastfahrzeug. 

Mannschaftstransportfahrzeug und Feuerwehranbau übergeben
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Kanal- • Reinigung • Untersuchung • Ortung •

Reparaturen  • Saugarbeiten • Grubenentleerung

Abscheiderreinigung Containerdienst •

Abrollcontroller • Absetzmulden • Kranarbeiten

24 h Notdienst

Kanal Greulich GmbH

Heizung Öl / Gas
Sanitär -
Badrenovierung
Verkauf 
auch ohne Montage

Dienstleistungen

von A-Z
Michael Wolf

61449 Steinbach (Ts.)

Bahnstraße 14

Tel.: 0171/800 45 22

Mail: makstwolf@t-online.de

Ich danke all’ meinen Kunden
für das in mich gesetzte Vertrauen 
im vergangenen Jahr und wünsche 

frohe Weihnachtsfeiertage,
viel Glück und Gesundheit für 2017.

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Volles Haus, tosender Applaus, glückliche Schauspieler, begeistertes Publikum, was wünscht man sich
mehr? Der Kurs „Musik und Darstellung“ hat zum ersten Advent die Welturaufführung des neuesten
Musicals von Andreas Schmittberger „Die scheinheiligen drei Könige“ im Ev. Gemeindehaus auf die
Bühne gebracht. Jerusalem vor mehr als zweitausend Jahren: Moshe, Simeon und Gideon sind die
Könige der Taschendiebe, der Markt von Jerusalem ist ihr Revier. Als die drei davon hören, dass ein neu-
geborenes Kind in Bethlehems Stall mit Gold, Weihrauch und Myrrhe reich beschenkt wurde, kommt
ihnen die Idee für einen neuen Beutezug: Es kann doch nicht so schwer sein, ein völlig hilfloses Kind aus-
zurauben, oder doch? Diebe, Händler, Kunden, Kinder, Polizisten, Touristen, Bettler, eine Witwe, ein
Bauer und eine Palasttänzerin verwandelten die kleine Bühne im Saal des Ev. Gemeindehauses in eine
opulente Show. Temperamentvoll wurden sie am Klavier live begleitet von der Leiterin Ellen Breitsprecher,
am Akkordeon von Dmytro Ollinychenko und mit Perkussion von Carola Biermann. Viele Helfer trugen
mit großem Einsatz zusätzlich zum Erfolg der insgesamt vier Aufführungen bei: Ein Schminkteam, zwei
Fotografen, Regie- und Lichtassistenten, eine Grafikdesignerin, ein Kameramann und viele liebe
Menschen aus der Gemeinde. Von den Eltern wurde im Foyer ein großes Buffet angerichtet, das direkt
nach den Aufführungen zu einem angeregten Beisammensein lockte und so einen Austausch aller
Eindrücke ermöglichte. Glückliche Gesichter der Schauspieler, die dort kostümiert und geschminkt
bewundert werden konnten, sorgten für ein lebendiges Ereignis. „Es ist unglaublich, dass das Musical
Jahr für Jahr besser wird“, meinte eine begeisterte Zuschauerin.Mit anfänglich wenig Erfahrung sind aus
den 17 Darstellern am Ende dieses Projekts halbe Profis geworden, die sich jetzt gelassen eine verdien-
te Adventszeit gönnen dürfen.                                                                                   Ellen Breitsprecher

Kindermusical, ein toller Erfolg

Kinder- und Jugendkonzert in der Ev. St. Georgskirche
33 Kinder, Jugendliche und junggebliebene Erwachsene spielten unter der Leitung von Ellen
Breitsprecher von der ev. St. Georgsgemeinde ein anrührendes Programm, welches über eineinhalb
Stunden das Publikum fesselte. Das 14. Kinder- und Jugendkonzert war in diesem Jahr für vier der jun-
gen Musiker der allererste Auftritt vor Publikum! Trotz teilweise großem Lampenfieber ernteten die hoch-
konzentrierten Musikerinnen und Musiker viel Applaus und Anerkennung für ihre Darbietungen. Lernen,
immer wieder Üben, Im Ensemble proben, zusammen musizieren, auch mal eine falsche Note spielen,
- egal - . . . ein lebendiger Prozess im Engagement für ein menschliches und musikalisches Miteinander.
Die Anfänge, der Beginn im Umgang mit dem Instrument bis zu einer schon sehr sicheren solistischen
Darbietung längerer Stücke - dies zu zeigen, ist Tradition der Kinder- und Jugendkonzerte. Schön zu
sehen und zu hören waren die Fortschritte, die von den Musikerinnen und Musikern in der Zwischenzeit
gemacht wurden, die an sich und ihren musikalischen Fähigkeiten mit viel Ausdauer, Geduld,
Engagement und Mut gearbeitet haben und bestimmt noch weiter arbeiten.                    Andreas Mehner

Jugendkonzert in der St. Georgskirche

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn,Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

GOTTESDIENSTE
4. Advent
Sonntag 18.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Werner Böck u. Brigitte Buchsein)
Kollekte: Für die Ev. Frauen in Hessen 

Heilig Abend und Nassau
Samstag 24.12. 15.00 Uhr Familienvesper in der St. Georgskirche

(Pfarrer Herbert Lüdtke)
16.00 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst in 

der St. Bonifatiuskirche (Pfarrer Werner 
Böck und Pastoralreferent Chr. Reusch)
Kollekte: Für die ökum. Schulstarthilfe

16.30 Uhr Christvesper II in der St. Georgskirche
(Pfarrer Herbert Lüdtke)

18.00 Uhr Christvesper III in der St. Georgskirche
(Pfar. Werner Böck u. Pfar. i.E. Daniel Lenski)

23.00 Uhr Christmette in der St. Georgskirche
(Pfarrer i.E. Daniel Lenski)

1. Weihnachtsfeiertag Kollekten: Für Brot für die Welt
Sonntag 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 

St. Georgskirche
(Pfarrer i.R. Wolfgang Credner)

2. Weihnachtsfeiertag Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Montag 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St. 

Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
Silvester Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Samstag 31.12. 17.00 Uhr Ökum. Jahresabschlussgottesdienst in 

der St. Bonifatiuskirche (Pfarrer Herbert 
Lüdtke u. Pastoralreferent Chr. Reusch)

Neujahr Kollekte: Für einen gemeinsamen Zweck
Sonntag 01.01. 18.00 Uhr Neujahrsgottesdient mit Abendmahl in

der St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 08.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für „Krank auf der Straße“
Wohnungslosenhilfe der Diakonie Hessen

Sonntag 15.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Herbert Lüdtke) Kollekte: Für 
besondere kirchliche Aufgaben

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Mittwoch 28.12. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
Dienstag 10.01. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 11.01. 16.00 Uhr Spielkreis
Donnerstag 12.01. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 13.01. 18.30 Uhr Folklore
Ev. St. Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach, Wilhelm-Bonn-
Straße 5, 61476 Kronberg, Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus,Hohemarkstr. 24 b,
61440 Oberursel, Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 

Ökumenische Pflegedienste 

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 18.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (4.Advent)
Dienstag, 20.12. 06:00 Uhr Laudes – Morgengebet in der Kirche,

anschließend gemeinsames Frühstück
Mittwoch, 21.12. 8:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24.12. 16:00 Uhr Ökumenische Krippenfeier

18:00 Uhr Eucharistiefeier Christmette
Montag, 26.12. 9:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 28.12. 8:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 31.12. 17:00 Uhr Ökumenische Jahresschlussgottesdienst
Mittwoch,   04.01. 8:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag,  05.01. 16:00 Uhr  Wortgottesfeier mit den Sternsingern 

(Haus an der Wiesenau)
Freitag, 06.01. 10.00 Uhr Aussendungsgottesdienst der Sternsinger

St. Ursula inSt. Ursula (Oberursel)
Sonntag 08.01. 9:30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst mit 

den Sternsingern
Mittwoch 11.01. 8:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 15.01. 9:30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag, 22.12. 17.00 Uhr 1. Treffen für die Sternsingeraktion 201
Mittwoch, 21.12. 15:00 Uhr 2. Probe für das Krippenspiel an Heiligabend
Donnerstag, 22.12. 17:00 Uhr Vorbereitungstreffen für die 

Sternsingeraktion 2017
Samstag, 24.12. 19:30 Weihnachten - anders!?
Donnerstag, 05.01. 16:00 Uhr 2. Vorbereitungstreffen Sternsingeraktion 2017

16:30 Uhr Senioren 97
Montag, 09.01. 17:30 Uhr AK Jugend St. Bonifatius
Donnerstag  12.01. 18:00 Uhr  AG Patenschaften des AK Flüchtlinge
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-stein-
bach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE :
· Sternsingeraktion: Vom 06.01. bis 08.01.17 sind die Sternsinger unterwegs
und bringen den Segen in die Häuser. Bitte bis 31.12.16 anmelden.
Anmeldelisten sind im Gemeindebüro und Anmeldeflyer liegen aus bzw.
sind in der Steinbacher Information zu finden. 
· Wer mitmachen möchte als Sternsinger oder Begleiter ist zu 2 Vor-
bereitungstreffen herzlich eingeladen. Sie finden statt am 22.12.16 um 17.00
Uhr und am 05.01. um 16.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum.
· Krippenspiel: Wer beim Krippenspiel mitmachen möchte, ist zu 2 Proben
am 14.12. um 16.00 Uhr und am 21.12. in die katholische Kirche eingeladen.
· Weihnachten anders!? Wer an Heiligabend alleine ist oder einfach nette
Gesellschaft sucht, ist herzlich zu einem weihnachtlichen Beisammensein
nach der Christmette mit Musik und Geschichten, mit Essen und Trinken
herzlich eingeladen gegen 19.30 Uhr (nach der Christmette) ins kath.
Gemeindezentrum. St. Bonifatius (Steinbach).

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Der STEINBACHER GEFLÜGELZUCHTVEREIN

wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern sowie den

Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest und für

das neue Jahr alles Gute und Gesundheit.

D E R  V O R S T A N D
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KLEINANZEIGEN

VE RSCH IE D E NE S  

benia24pflegehilfe
zu Hause in den eigenen vier Wänden.

Tel. 0152 020 155 19

info@benia24.de

www.benia24pflegehilfe.de

20.500 Dank!

Steinbach. Freundliche und zuverlässige Pflegekraft für die Betreuung
eines älteren, pflegebedürftigen Herrn in Steinbach gesucht, nach Ab-
sprache stundenweise (tagsüber), bei Bedarf auch 24h-Pflege.
Chiffre: Bobbi Althaus, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach, Tel. 06171-981983

Minijob Volljurist/in auf 450€ Basis
Wir suchen ab sofort einen Volljurist (m/w)
auf 450 € Basis zur Unterstützung in rechtlichen Fragen (vor allem
Vertragsrecht). Die Arbeitszeiten sind flexibel und Homeoffice ist teil-
weise möglich. Bewerbungen gerne auch per Mail an:           

central@ihreapotheker.de
Central-Apotheke · Inhaber: Marc Schrott e.K.

Bahnstrasse 51 · 61449 Steinbach/Ts. · www.ihre-apotheker.de

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik
des Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem
Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie besinnliche Weihnachten!

Walter Schütz, Allianz Generalvertretung

Oliver Diefenhardt, Allianz Generalvertretung

Eschborner Straße 14, 61449 Steinbach

Tel. 0 61 71.98 16 98  (Schütz)
Tel. 0 61 71. 98 26 81 (Diefenhardt)

Der
Gewerbeverein

Steinbach
wünscht allen

Steinbacher BürgerInnen
ein besinnliches 
Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

CDU-Bundestagskandidat Norbert Altenkamp in Steinbach 
Der Nachfolger von Prof. Heinz Riesenhuber als CDU-Bundestagskandidat im
Wahlkreis 181, Norbert Altenkamp (Bürgermeister Bad Sodens), hat seinen er-
sten offiziellen Termin in Steinbach absolviert. In einem zweistündigen
Rundgang, der von CDU-Fraktionschef Holger Heil und Parteichef Jonny Kumar
durchgeführt wurde, lernte der Bundestagskandidat viele Funktionsträger aus
Politik, Gewerbe, Kultur und Vereinswesen kennen. „Wir freuen uns, gemein-
sam mit einem erfolgreichen Bürgermeister, der bereits in der Kommunalpolitik
einen überzeugenden Kompetenznachweis erbracht hat, in einen engagierten
Bundestagswahlkampf zu ziehen“, kommentierte der Vorsitzende der CDU
Steinbach, Jonny Kumar, den Besuch Altenkamps in Steinbach. „Er hat sich mit
großem Interesse den Bürgerinnen und Bürgern im Gespräch gewidmet, war
aufmerksam, konzentriert und nahbar. Die CDU Steinbach wird aus voller Über-
zeugung für ein gutes Ergebnis für Norbert Altenkamp kämpfen“, so Kumar.

CDU Steinbach

Über 40 Mitglieder und Freunde der CDU, darunter viel Prominenz!
Gleich zu Beginn des traditionellen Weihnachtsessens der CDU Steinbach ver-
kündete der CDUVorsitzende Jonny Kumar einen neuen Besucherrekord. Über
40 Mitglieder und Freunde der CDU Steinbach hatten sich zum gemeinsamen
Jahresausklang eingefunden, bei dem das gesellige Miteinander aber auch
Politisches auf der Agenda standen. Über mangelnde Prominenz konnte sich
die CDU dabei nicht beklagen: Landrat Ulrich Krebs, Landtagsabgeordneter
Jürgen Banzer, Ehrenvorsitzende der CDU-Hochtaunus Brigitte Kölsch sowie
Steinbachs Bürgermeister a.D. Peter Frosch waren gekommen und lobten die
Entwicklung der CDU Steinbach in den vergangenen Monaten, die durch gut-
besuchte Veranstaltungen (z.B. zum Thema Salafismus/Islamismus) sowie fünf
Neueintritte geprägt war. Für 35 Jahre CDU wurde Vorstandsmitglied Christoph
Sold geehrt, der neben seinem politischen Engagement auch in der katholi-
schen Kirche aktiv ist. Kumar hob nicht nur dessen politischen Weitblick hervor,
sondern auch sein Interesse und seine Kenntnisse, die über den kommunalen
Tellerrand hinausgehen.

Weihnachtstreffen der CDU Steinbach

Von links: CDU-Ehrenvorsitzende Brigitte Kölsch, Steinbachs Bürgermei-
ster a.D. Peter Frosch, CDU-Kreisvorsitzender Jürgen Banzer MdL,
Vorstandsmitglied Christoph Sold, Steinbachs CDU-Vorsitzender Jonny

Kumar und  Landrat Ulrich Krebs.


